
Jetzt  hat  im  Rathaus  die
Jugend das Wort

Erstes  Treffen  des  Hofkirchner  Jugendforums  mit  Sprecher
Alexander  Heider  (sitzend,  Mitte)  sowie  seinen  beiden
Stellvertretern  Alexander  Kufner  (r.  daneben)  und  Bennet
Greiler (l. daneben). Begeistert von dem starken Interesse
zeigten  sich  die  Jugendbeauftragte  Petra  Söldner  (10.v.l.)
sowie  (stehend  v.r.)  Bürgermeister  Josef  Kufner  und  die
Ratsmitglieder Matthias Braidt, Katrin Wagenpfeil und Fabian
Kapfhammer. − Foto: Brunner
Garham
Das  auf  Antrag  der  Jungen  Union  Garham/Hofkirchen
eingerichtete Jugendforum versammelte sich zum ersten Treffen
im  Rathaus-Sitzungssaal  der  Marktgemeinde.  25  interessierte
Jugendliche waren vor Ort. Die knapp 90-minütige Zusammenkunft
sei  sehr  konstruktiv  verlaufen,  habe  schöne  und  greifbare
Themen umfasst, resümierte Bürgermeister Josef Kufner.

Das Jugendforum sei dazu da, um der Jugend eine Stimme zu
geben und ihr die Möglichkeit einzuräumen, sich zu äußern, so
Kufner.  Es  sollen  Vorschläge  und  Anregungen  an  den
Bürgermeister  und  den  Marktgemeinderat  gerichtet  werden  –
nicht  nur  zum  Auftakt,  sondern  auch  in  Zukunft  bei  den
Treffen, die alle drei Monate stattfinden werden. Die sollen
genutzt  werden,  um  Ergebnisse  zu  hinterfragen,  in  den
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Austausch zu kommen, ein Update zu erhalten und im besten Fall
Ziele umzusetzen.

Zunächst  kürten  die  Jugendlichen  in  einer  spontanen,
demokratischen Abstimmung Alexander Heider zu ihrem Frontmann,
der auch gleich den gewöhnlich für den ersten Bürgermeister
reservierten Platz als Sitzungsleiter einnahm und sich am Ende
nicht scheute, das Treffen mit der Sitzungsglocke zu beenden.
Als  Stellvertreter  bestimmt  wurden  Bennet  Greiler  aus
Hofkirchen und Alexander Kufner aus Garham, um alle Ortsteile
abzudecken. Josef Kufner übernahm bereitwillig die Rolle des
Schriftführers und hielt alle besprochenen Punkte fest.

Auf  die  erste  Frage  nach  der  Gestaltung  des
Abenteuerspielplatzes am Hochfeld erklärte der Bürgermeister,
dass das neu beschaffte Spielschiff in Einzelteilen bereits im
Bauhof gelagert sei. Zunächst müsse aber noch ein morscher
Baumstumpf entfernt und dann das bereits in Auftrag gegebene
Betonpump-Fundament  geschaffen  werden.  Zusätzlich  kündigte
Kufner die Aufstellung einer neuen Wippe an.

Die zweite Frage drehte sich um das Thema Landjugend in der
Marktgemeinde. Markträtin Katrin Wagenpfeil wusste dazu, dass
es  noch  einen  entsprechenden  Verein  und  eine  alte
Vorstandschaft gebe, die man relativ schnell wieder ins Leben
rufen könnte. Sie schlug vor, mit den betreffenden Leuten
Kontakt  aufzunehmen  und  die  gleichsam  eingeschlafene
Landjugendgruppe neu zu starten. „Es spricht nichts dagegen,
es  braucht  nur  entsprechende  Initiatoren“,  ergänzte  der
Bürgermeister.

Im Zusammenhang mit dem Wunsch nach einem Jugendraum verwies
er  auf  den  neuen  Jugendtreff  in  Garham  mit  gerade  erst
hergerichteten Räumlichkeiten im Pfarrheim, aber auch auf den
Antrag  der  Jugendbeauftragten  Petra  Söldner  zur  Anstellung
einer Kraft über den Kreisjugendring Passau im Rahmen des
Programms „Pädagogisches Personal in Gemeinden“ – kurz PäPiG
genannt.



Über diesen Punkt wird der Marktgemeinderat schon in seiner
nächsten öffentlichen Sitzung am kommenden Dienstag, 25. März,
um 18.30 Uhr im Rathaus entscheiden, wie Kufner sagte. „Ich
gehe davon aus, dass er dem Antrag zustimmt“, fügte er hinzu.
Damit gäbe es ein zusätzliches neues Angebot in der Kommune.

Grundsätzlich Ja sagte der Bürgermeister zum geäußerten Wunsch
nach Nutzung der frisch renovierten Turnhalle in Hofkirchen
außerhalb  der  offiziellen  Zeiten.  Allerdings  sei  diese
Sportstätte sehr gut gebucht, weshalb Kufner anregte, sich
lieber  einer  der  bestehenden  Gruppen  anzuschließen.  Hinzu
komme die Frage, wer die Aufsicht und die Verantwortung für
eine Hallennutzung in Eigenregie übernehme.

Bei  der  Gelegenheit  stellte  sich  Petra  Söldner  als
Jugendbeauftragte von Hofkirchen vor. Sie wohne in Garham und
betreue dort zum Beispiel auch die Büchergondel. Beruflich sei
sie Konrektorin an der Grundschule und Mittelschule Winzer-
Iggensbach. Augenzwinkernd versicherte die Pädagogin aber für
ihre ehrenamtliche Funktion: „Wir machen bestimmt kein Mathe.“

Das nächste quartalsmäßige Treffen findet am 26. Juni um 18.30
Uhr statt. Dann aber im neuen Jugendtreff in Garham, dessen
offizielle Einweihung noch aussteht.

 

 

Quelle: pnp.de —Bernhard Brunner

Mehr im Vilshofener Anzeiger vom  27.03.2025 oder unter PNP 
nach einer kurzen Registrierung
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